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Ein besonderes Ehrenamt: 
 
KDFB startet neuen Ausbildungskurs für den 
Besuchsdienst im Senioren- und Pflegeheim 
 
Passau, 4. September 2023 – „Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, der 
andere packt sie an und handelt.“ (Dante Alighieri) Wer ehrenamtlich für ältere 
Menschen da ist, schenkt nicht nur seine Zeit, sondern auch Freude und 
Zuwendung weiter. Einfach „Da sein“ ist deshalb das Motto des 
Besuchsdienstes im Senioren- und Pflegeheim. Im Oktober 2023 startet ein 
neuer Ausbildungskurs für Besuchsdienstleistende.   
 
Träger des Besuchsdienstes ist der Katholische Deutsche Frauenbund (KDFB) in der 
Diözese Passau, unterstützt von der Evangelischen Frauenarbeit im Dekanat Passau und 
dem Passauer Hospizverein. Ins Leben gerufen wurde der Besuchsdienst im Jahr 2001 – 
damit die Menschen in den Senioren- und Pflegeheimen nicht mehr so alleine sind. Denn es 
ist traurige Realität, dass viele Bewohnerinnen und Bewohner in den Heimen nur selten oder 
gar keinen Besuch bekommen. Häufig leben Familienangehörige nicht mehr in der Nähe 
oder sind bereits verstorben. „Diese Lücke schließen unsere Besuchsdienstleistenden ein 
Stück weit – sie spenden ihre Zeit für einen Mitmenschen und tun damit viel Gutes“, betont 
Besuchsdienstleiterin Doris Schartner. Dabei könne die Zeit, die die ehrenamtlichen 
Besuchsdienstleistenden den Seniorinnen und Senioren schenken, vielfältig genutzt werden. 
„Ob nur zuhören, miteinander reden, spazieren gehen, vorlesen oder auch einmal kulturelle 
Veranstaltungen besuchen, singen, beten, Fotos anschauen, feiern, trauern… einfach 
gemeinsam, nicht mehr einsam – das ist Ziel“, fügt Schartner hinzu.  
 
Der KDFB ist stetig bemüht, das Team der Besuchsdienstleistenden weiter auszubauen, um 
der hohen Nachfrage gerecht werden zu können. „Das Geschlecht, die Religion oder das 
Alter ist dabei nicht entscheidend – die innere Einstellung zählt und dass man es gerne tun 
möchte. Ebenfalls wichtig sind Einfühlsamkeit, Verschwiegenheit und psychische 
Belastbarkeit – denn man kann anderen nur Halt geben, wenn man selbst im Gleichgewicht 
ist“, sagt Schartner und weist darauf hin, dass die Ehrenamtlichen intensiv auf ihre künftige 
Aufgabe vorbereitet werden. Sie durchlaufen im Vorfeld einen Ausbildungskurs, der alle 
relevanten Bereiche abdeckt: Die Themen Kommunikation, Alt sein in unserer Gesellschaft, 
Sinn- und Glaubensfragen, Gelingende Begleitung sowie die Rolle und Aufgabe des 
Besuchsdienstes werden intensiv behandelt.  
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Der nächste Ausbildungskurs im Evangelischen Zentrum St. Matthäus in Passau startet am 
21. Oktober und wird am 28. Oktober und 4. November von jeweils 9 bis 16.30 Uhr 
fortgesetzt. Die Kosten für den Kurs betragen 30 Euro.  
 
Doch auch nach dem Ausbildungskurs ist man natürlich nicht auf sich alleine gestellt. 
Besuchsdienstleiterin Doris Schartner hilft jederzeit bei Problemen weiter, hat ein offenes Ohr 
für Fragen und Anregungen und unterstützt bei der Kommunikation mit den Heimen. Auch 
eine jährliche Fortbildung sowie ein Erfahrungsaustausch sind fester Bestandteil der 
Begleitung.  
 
INFO: Eine Anmeldung zum Kurs ist bis spätestens 10. Oktober 2023 beim KDFB-
Diözesanverband Passau unter Telefon 0851/36361 oder E-Mail passau.kdfb@bistum-
passau.de möglich. Für nähere Informationen und Beratung zum Thema Besuchsdienst steht 
Leiterin Doris Schartner unter Telefon 08593/912307 oder E-Mail http.schartner@t-online.de 
zur Verfügung. 
 

 
Bildquelle: www.istockphoto.com 
 
Einfach „Da sein“ – das treibt die ehrenamtlichen Besuchsdienstleistenden an.  
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